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Impulspapier für Tiefe Geothermie

[08.06.2022] Der Bundesverband Geothermie (BVG), der Bundesverband
Erneuerbare Energie (BEE), der Verband kommunaler Unternehmen (VKU) und
der Energieeffizienzverband für Wärme, Kälte und KWK (AGFW) haben jetzt in
einem gemeinsamen Impulspapier von der Politik eine Stärkung der Rolle der
Tiefen Geothermie im Zuge der Wärmewende gefordert.

In einem gemeinsamen Impulspapier appelliert der Bundesverband Geothermie (BVG) mit dem

Bundesverband Erneuerbare Energie (BEE), dem Verband kommunaler Unternehmen (VKU) und dem

Energieeffizienzverband für Wärme, Kälte und KWK (AGFW) an die Politik, jetzt die Rahmenbedingungen

für einen schnellen und weitreichenden Ausbau der Tiefen Geothermie zu schaffen. Wie die involvierten

Verbände berichten, legen sie gemeinsam konkrete Handlungsempfehlungen vor, um die Rolle der Tiefen

Geothermie im Zuge der Wärmewende zu stärken und den Ausbau von Wärmenetzen zu beschleunigen.

BEE-Präsidentin Simone Peter erläutert: „Das Osterpaket der Bundesregierung hat die Wärmewende und

damit die großen Potenziale der Geothermie bislang nicht adressiert. Dabei wird sie für unsere

Energiesouveränität im Konzert der erneuerbaren Energien ebenso benötigt wie für das Erreichen der

Klimaziele. Jetzt sind die bestehenden Lücken im EEG für eine bessere Nutzung der Erdwärme im

parlamentarischen Verfahren zu schließen und auch mit Blick auf das Sommerpaket dringend die Weichen

zu stellen. Gerade für Nah- und Fernwärmenetze bietet die Erdwärmenutzung viele Möglichkeiten.

Deshalb ist jetzt unter anderem die Beschleunigung der Genehmigungsverfahren und die Förderung

geologischer Landesaufnahmen voranzutreiben und die erneuerbare Wärmeerzeugung in allen Gesetzen

klar zu priorisieren.“

VKU-Hauptgeschäftsführer Ingbert Liebing ergänzt: „Die Tiefen-Geothermie kann – wo immer sie

verfügbar ist – einen wichtigen Beitrag zur Transformation der kommunalen Wärmenetze leisten. Um die

Potenziale auch tatsächlich auszuschöpfen, müssen die Herausforderungen geothermaler Projekte wie

beispielsweise das Fündigkeitsrisiko zielgerichtet adressiert werden. Als Schlüsselinstrument sehen wir

neben der Bundesförderung für effiziente Wärmenetze (BEW) dafür insbesondere die kommunale

Wärmeplanung. Sie ist daher als Leitinstrument für die effiziente Weiterentwicklung der kommunalen

Versorgungsinfrastrukturen bundesweit zu etablieren.“

(th)

Hier finden Sie das Impulspapier zum Download.

Stichwörter: Politik, AGFW, BEE. VKU, BVG, Impulspapier, Tiefe Geothermie


